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Ich will FRIEDEN geben in eurem Lande,
dass ihr schlaft und euch niemand aufschrecke.

(3. Mose 26,6a)



2

Inhalt

Da der Gemeindebrief als gedrucktes Medium nur
den Kenntnisstand zum Zeitpunkt des Druckes
abbilden kann, informieren Sie sich bitte zusätz-

lich über die Internetseite der Kirchgemeinde sowie über
Aushänge, das Pfarramt oder die hauptamtlichenMitarbei-
ter*innen, ob die hier aufgeführten Gottesdienste und

Veranstaltungen in dieser Form stattfinden!

Inhalt ...................................................................................... 2
Nachgedacht.......................................................................... 3
Informationen....................................................................... 4
Aktuelles ................................................................................ 5
Gemeindekreise ....................................................................6
Kirchenmusik........................................................................8
Singt Schütz 2022 .................................................................9
Paddelrüstzeit ..................................................................... 10
Kinder & Jugend................................................................... 11
Gottesdienste – April 2022.................................................12
Gottesdienste – Mai 2022 ...................................................13
Gemeindeausfahrt...............................................................14
Gemeindewanderung .........................................................15
Ostern in Flöha-Plaue........................................................ 16
Hilfe für die Ukraine ..........................................................17
Gemeindebibliothek ...........................................................18
Freud und Leid ................................................................... 19
Impuls...................................................................................20
Flohmarkt ............................................................................ 22
Gruß & Impressum ............................................................. 23
Anschriften.......................................................................... 24

9

10

14

17

In
ha
lt

Beilagenhinweis:
Diesem Gemeindebrief liegen keine Beilagen bei.

Sonstige Beilagen sind nicht Teil des Gemeindebriefs!



3

Monatsspruch April:
»Maria ausMagdala lief nun zu den Jüngern und berichtete ihnen: ›Ich habe

denHerrn gesehen!‹ Und sie erzählte alles, was Jesus ihr gesagt hatte.«
Johannes 20,18

N
achgedacht

L iebe Gemeinde, zum Zeitpunkt der
Herausgabe dieses Gemeindebriefs

sind wir noch in der Passionszeit. Aber
wir alle gehen auf das Osterfest zu, der
Monatsspruch für den April nimmt uns
mitten hinein in dasOstergeschehen.Ma-
ria ausMagdalawar dem auferstandenen
Jesus nahe dem leeren Grab begegnet
und hatte ihn zuerst nicht erkannt. Doch
nachdem Jesus sie mit ihremNamen an-
spricht erkennt sie ihn und spricht nur
ein Wort: Meister! Daraufhin sagt Jesus
ganze 3 Sätze, die uns bei Johannes über-
mittelt sind, und fordert sie auf, diese den
Jüngern weiter zu sagen.

MariavonMagdala geht los undberich-
tet. Was mag sie auf dem Weg gedacht
haben?War sie sich der uneingeschränk-
ten Realität der soeben erlebten Begeg-
nung mit dem Auferstandenen sicher?

Die Bibel gibt uns keineAuskunft dazu.
Aber sie zeugt von dem, was wirklich
wichtig ist: Maria geht und berichtet alles
den Jüngern.

Mich hat schon in meiner Jugendzeit
tief beeindruckt, dass dieser alles ent-
scheidende Wendepunkt in der Ge-
schichte Gottes mit den Menschen so
nüchtern undmit nahezu zerbrechlichen
ersten Zeugen bekanntwird. Da ist keine
Bühne medialer Lautstärke und Show
aufgebaut. Gott bedient sich schwacher
Menschen, die kurz zuvor noch tief er-
schüttert worden waren und denen die
Angst undUnsicherheit noch in denKno-
chen steckt.Mit ihnen beginnt er dieVer-
breitung der Botschaft von der Auferste-
hung seines Sohne Jesus Christus!

Bereits als Jugendlicher habe ich er-
staunt wahrgenommen und verinner-
licht: Gott beginnt sein Werk oft leise
und verborgen. Aber er führt es mit un-

aufhaltsamer Macht und Weisheit aus!
Und das, weil er uns liebt und möchte,
dass unser Leben gelingt.

Haben wir genau das noch im Blick?
Findenwir diese Erkenntnis noch in un-
serem Herzen? Leitet sie unser Denken
und Handeln?

Es liegt eine tiefe, ja eine Leben spen-
dende Kraft für uns darin, die Blickrich-
tungwieder neu auf den auferstandenen
Christus zu fokussieren. Dass wir dies
dringend nötig haben ist angesichts der
aktuellen Nöte und Ungewissheit sowie
nach den Belastungen der letzten beiden
Jahre nicht mehr ernsthaft in Frage zu
stellen.

DieOsterbotschaftwird die einzig reale
und tragende Lebenskraft und Zukunfts-
perspektive für jeden, der sie ganz per-
sönlich annimmt und sich an Jesus Chris-
tus hält, der unsere Schuld auf sich ge-
nommenunddemToddieMacht genom-
men hat. Damit bekommt das Leben die
DimensionderEwigkeit.Das ist keineVer-
tröstung auf ein ungewisses »Später«.
Wir haben als Kinder unseres Herrn klare
Aufgaben, zu denen er uns beruft und
die unserem Leben Inhalt geben.

Nurwennwir von der vonGott gewoll-
ten Ewigkeit her denken und handeln,
sind wir fest verankert und haben eine
Hoffnung, die befreit!

Lassen Sie uns dies gerade in der Os-
terzeit und darüber hinaus immer wie-
der gegenseitig zusprechen und vor aller
Welt bezeugen.

In diesem Sinne grüßt Sie herzlich

Wolfgan� La�
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Wechsel
im Kirchenvorstand

Informationen
zum Baugebiet Dr.-Lothar-Kreyssig-Straße

N ach vielen Jahren des Ringens um die Erschließung des Baugebietes an der
Dr.-Lothar-Kreyssig-Straße in Flöha freue ich mich, dass wir nun an die Ver-

marktung der Grundstücke gehen können.

Interessenten können sich an das Leipziger Büro der concept re GmbH
Weißenfelser Str. 67, 04229 Leipzig, Telefon: 0341 / 23 10 35 - 0 wenden.
Zuständig ist Frau Reichelt mit der Handy-Nr. 0176 / 23 17 49 82 und Mailadresse:
reichelt@concept-re.de

Die Grundstücke werden im erschlossenen Zustand in Erbbaupacht übergeben,
haben eine sehr schöne Größe mit tollem Ausblick und können individuell be-
baut werden.

Kirchvorstehe� Sup. Raine� Findeise�

Gemeinderüstzeit
in Schmiedeberg – 30.09.-03.10.2022

F ür die Gemeinderüstzeit Ende September ins „Martin-Luther-King-Haus“ in
Schmiedeberg gibt es noch Restplätze zu vergeben.

Bis zum 30.04.2022 kann man sich noch anmelden unter
der E-Mail: gemeinde-leben@web.de oder der Telefonnummer: 0152/37183254.
Genauere Informationen dazu finden Sie auf der Internetseite der Kirchgemeinde
bzw. in der letzten Gemeindebrief-Ausgabe.

K�ri� Reuchsel

In
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at
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n D ie Mitglieder des Kirchenvorstandes der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Flöha-

Niederwiesa haben Frau JeanetteSchmiedel als neue Kirchvorsteherin beru-
fen. Die Nachberufung war durch den Rücktritt der Kirchvorsteherin Katrin
Reuchsel notwendig geworden.
Frau Schmiedel wird im Gottesdienst am 27. März 2022 um 8.45 Uhr in der Auf-
erstehungskirche Flöha-Plaue in ihr Amt eingeführt.
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Hinweise,Mitteilungen, Veranstaltungen

A
ktuelles

Frauenwohlfühlkreis
Liebe Frauen, wir laden euch herz-

lich für Donnerstag, den 19. Mai 2022,
in den oberen Gemeinderaum in Ge-
orgen ein. Gemeinsam mit Simone
Schubert werden wir an diesem
Abend dem Thema »Lebensräume«
nachgehen. Beginnen wollen wir 19.30
Uhr.

Himmelfahrtsgottesdienst
Herzlich eingeladen wird zum ge-

meinsamen Himmelfahrtsgottes-
dienst am 26. Mai um 9.30 Uhr in den
Schlosspark Lichtenwalde unter dem
Thema »Da stehe ich drüber«. Der Ein-
tritt ist frei. Bei schlechtem Wetter
findet der Gottesdienst in der St.-Ae-
gidien-Kirche zu Frankenberg statt.
(Information zur Entscheidung zum
Gottesdienstort am 25.05. ab 18 Uhr un-
ter Tel. 037206/2734)

Jubelkonfirmation
Am 29.Mai in Falkenau
am 12. Juni in Flöha-Georgen &
am 19. Juni in Niederwiesa

Alle Gemeindeglieder, die in diesem
Jahr ihr 25., 60., 65., 70., 75. oder 80.
Konfirmationsjubiläum begehen, sind
herzlich eingeladen und können sich
telefonisch anmelden unter 03726/2231.

Kirchenputz
Niederwiesa:

Er findet am 9. April statt und beginnt
9 Uhr, wir bitten darum Reinigungs-
utensilien selbst mit zu bringen. Für
einen kleinen Imbiss zwischdurch ist
gesorgt. Für Fragen steht Ihnen Herr
Oehmigen Tel. 0160/1570839 zur Verfü-
gung.
Flöha-Georgen:

Er findet ebenfalls am 9. April statt
und beginnt 9 Uhr, wir bitten darum
Reinigungsutensilien selbst mit
zu bringen. Staub und Spinn-
weben können schon am 8.
April ab 9 Uhr entfernt wer-
den.
„Viele Hände – schnelles Ende!“

Es erwartet euch eine spannende Geschichte
aus der Bibel, tolle Lieder & jede Menge Lego®

Donnerstag & Freitag: 16.30 Uhr - 18.30 Uhr
Samstag: 10.00 Uhr - 14.30 Uhr

 

Kindertage
mit Lego®

12. - 14. Mai 2022
Gemeindehaus Flöha,
Dresdner Straße 4 
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Herzliche Einladung
zu unserenVeranstaltungen und Treffen
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Mutti-Kind-Kreis
Niederwiesa Spatzennest: freitags 10.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Kinderkreis
Niederwiesa 05.04. | 03.05. 16.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Christenlehre / Jungschar

Falkenau
Kl. 1+2: dienstags (außer Ferien) 15.00 Uhr Kirche Falkenau

Kl. 3+4: dienstags (außer Ferien) 16.00 Uhr Kirche Falkenau

Kl. 5+6: dienstags (außer Ferien) 16.45 Uhr Kirche Falkenau

Flöha
Kl. 1-3:mittwochs (außer Ferien) 15.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Kl. 4-6: donnerstags (außer Ferien) 16.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Niederwiesa
Kl. 1-3:mittwochs (außer Ferien) 15.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Kl. 4-6:mittwochs (außer Ferien) 16.00 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Erwachsene
Frauenkreise

Falkenau
07.04. Thema: Jahreslosung
11.04.Osterbasteln
19.05.mit dem Frauenwohlfühlkreis

19.00 Uhr
15.00 Uhr
19.30 Uhr

Kirche Falkenau
Kirche Falkenau
Gem.-haus Georgen

Flöha-Plaue 19.04. | 17.05. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

Niederwiesa 07.04. | 12.05. 19.00 Uhr Scheune Ndw.

Frauenwohlfühlkreis
Gesamtgemeinde 28.04. | 19.05. 19.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Männerkreise
Falkenau Männerkreis: 11.04. | 09.05. 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha Stammtisch: 12.04. | 10.05. 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Niederwiesa Männertreff: 19.04. | 17.05. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

Auszeit
Gesamtgemeinde 28.04. | 26.05. 19.30 Uhr Scheune Ndw.

Hauskreis
Flöha-Plaue 05.04. | 03.05. 19.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Jugend
Konfisamstage

Gesamtgemeinde 02.04. | 30.04. | 21.05. 8.00 Uhr Gem.-haus Georgen

Junge Gemeinde
Flöha, Falkenau freitags 19.00 Uhr Gem.-haus Georgen

Niederwiesa freitags 19.30 Uhr Scheune Ndw.
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musikalische Kreise
Spatzenchor

Flöha montags 15.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Flötenkreise
Flöha dienstags (außer Ferien) 16.45 Uhr Gem.-haus Georgen
Falkenau montags (außer Ferien) 16.30 Uhr Kirche Falkenau

Kurrende
Flöha montags (außer Ferien) 16.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Kantorei
Flöha, Niederw. mittwochs 19.30 Uhr z.Z. Georgenkirche
TonArt (ökumenisch)

Flöha mittwochs 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Singkreis
Flöha-Plaue 11.04. | 09.05. 19.00 Uhr Gemeindesaal Plaue

Posaunenchor
Falkenau donnerstags 19.30 Uhr Kirche Falkenau

Seniorenkreise
Falkenau 12.04. | 10.05. 14.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha 05.04. | 03.05. 14.30 Uhr Gem.-haus Georgen

Niederwiesa 12.04. | 10.05. 14.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

Bibel- & Gebetskreise
Falkenau mittwochs 19.00 Uhr Kirche Falkenau

Flöha-Georgen 28.04. | 19.05. 19.30 Uhr Pfarrhaus Georgen

Flöha-Plaue 12.04. | 10.05. 19.30 Uhr Gemeindesaal Plaue

Niederwiesa freitags 19.30 Uhr Gemeindesaal Ndw.

EKG Flöha 04.04. | 25.04. | 02.05. | 16.05. 14.00 Uhr Hochhaus Flöha

Gebetsgemeinschaft
Flöha donnerstags 18.00 Uhr Georgenkirche

Gottesdienste in Einrichtungen
imHochhaus (Augustusburger Str. 73)

Flöha 12.04. | 26.04. | 10.05. | 24.05. 9.30 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Niederwiesa
Gemeinschaftsst. sonntags 19.30 Uhr Saal der LKG

Frauenstunde 19.04. | 17.05. 19.00 Uhr Saal der LKG

Fahrdienstvermittlung Flöha-Plaue

Holger Lindner – Tel.: 0172/8737430
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Kirchenmusik
musikalischeVeranstaltungen&Konzerte

K
ir
ch
en
m
us
ik MusikalischeAndacht

zur Sterbestunde Jesu
Karfreitag, 15. April 2022, 14 Uhr – Kirche Niederwiesa

Es singt die Kantorei Flöha-Niederwiesa unter der Leitung von
Kantor Ekkehard Hübler.

Der Eintritt ist frei.

»In Emmaus ist nochnicht Schluss«
Kindermusical
Ostersonntag, 17. April 2022, 10.15 Uhr – Georgenkirche Flöha

Im Familiengottesdienst zumOstersonntag führt die Kurrende Flöha-Niederwiesa
das Kindermusical „In Emmaus ist noch nicht Schluss“ von A. Hantke unter der
Leitung von Kantor Ekkehard Hübler auf.

»JauchzetGott in allen Landen« (BWV 51)
Kantatengottesdienst zumKirchweihfest
Sonntag, 15. Mai 2022, 10.15 Uhr – Georgenkirche Flöha

Zum Kirchweihfest der Georgenkirche Flöha erklingt Johann
Sebastian Bachs Solokantate Nr. 51 „Jauchzet Gott in allen
Landen“ für Sopran, Trompete, Streicher und Basso continuo.

Ausführunde:

Daniela Haase, Dresden | Sopran und das Ensemble Musica
Sacra Chemnitz

Leitung: Ekkehard Hübler
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1. Sommermusik
»Erwachen undTrost«
Freitag, 6.Mai 2022, 18 Uhr – Georgenkirche Flöha

Es singt der Leipziger Kammerchor Werke
von H. Schütz, F. Mendelssohn Bartholdy, H.
Distler, u.a. unter der Leitung von Andreas
Reuter

Eintritt frei, Spenden erbeten.

Der Erlös kommt der Anschaffung der neuen
Orgel in Flöha-Plaue zugute.
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SingtSchütz
2022

D as Kirchenchorwerk der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens heißt Sie herzlich
willkommen zu einem besonderen Projekt, das sich als Beitrag der Ev.-Luth.

Landeskirche Sachsens zur Feier der 350. Wiederkehr des Todestages von Hein-
rich Schütz über das ganze Jahr 2022 erstrecken wird und Teil des Heinrich
SchützMusikfestes ist. Sächsische Kantoreien und Jugendchöre feiern den Jubilar
in zehn Konzerten und laden zumMitsingen sowie zum gespannten Zuhören ein.
In neun sächsischen Kirchen – verteilt über die gesamte Landeskirche – wird die
Jahrhunderte alte und immer wieder frische und packende Musik von Heinrich
Schütz und seinen Zeitgenossen zu erleben sein, ehe sich im Oktober 2022 alle
teilnehmenden Chöre in der Kreuzkirche Dresden zu einer abschließenden Ves-
per treffen.
Bei diesem musikalischen Fest soll Schütz’ wegweisende Bedeutung für die pro-
testantische Kirchenmusik im Singen und Spielen aufgezeigt und besonders be-
leuchtet werden. Die Chöre lassen gemeinsam mit den Musikern von Capella de
la Torre das Lob Gottes erklingen und erfreuen Herzen und Sinne der Gemeinden.
In der Freude und Gewissheit des Zusammenklangs werden die Chöre – gerade
nach der langen Zeit des unfreiwilligen Schweigens großen Gewinn für ihre zu-
künftige Arbeit eintragen.

Nachmehreren pandemiebedingtenVerschiebungen stehen nun alle Termine für
das Projekt „Singt Schütz 2022“ fest:

Informationen unter www.singt-schuetz2022.de

Donnerstag 28.04.2022 19.30 Uhr Dom St.Marien, Freiberg
Freitag, 29.04.2022 19.30 Uhr Trinitatiskirche, Riesa

Sonnabend, 30.04.2022 18.00 Uhr Kirche Liebschützberg-Borna
Sonntag, 01.05.2022 17.00 Uhr Himmelfahrtskirche, Dresden-Leuben

Donnerstag, 30.06.2022 19.30 Uhr Paul-Gerhardt-Kirche, Leipzig-Connewitz

Freitag, 01.07.2022 19.30 Uhr Ev.-Luth. Kirche Ebersbach
Sonnabend, 02.07.2022 16.30 Uhr Stiftskirche, Chemnitz-Ebersdorf

Sonntag, 03.07.2022 17.00 Uhr St. Johanniskirche, Lößnitz
Freitag, 14.10.2022 19.30 Uhr Dom St.Marien,Wurzen

Sonnabend, 15.10.2022 17.00 Uhr Kreuzkirche, Dresden
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Überschrift
Untertitel
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Paddelrüstzeit
in derMecklenburger Seenplatte

Pa
dd

el
rü
st
ze
it V om 25.-30. Juli 2022 findet unsere

Paddelrüstzeit statt. Gemeinsam
mit derKirchgemeindeZschopau fahren
wir an die Mecklenburger Seenplatte.
Sebastian Düring undMandyTrompelt
werden die Rüstzeit mit einem Team
vonMitarbeitern leiten. Die Begegnung
untereinander ist unserer Meinung
nach ein fester Bestandteil unseres
Glaubens und für die Arbeit mit Kon-
firmanden und Jugendlichen von gro-
ßer Bedeutung. In diesem Sinne schau-
en wir voller Hoffnung in die Zukunft
uns freuen uns auf unser gemeinsame
Zeit. Nach diesen Vorbemerkungen
wollen wir es also wagen: Neben Pad-
deln auf den Mecklenburger Seen, ste-
hen Spiele, Singen, Zeit mit Gott, ge-
meinsamesKochenundvielesmehr auf
dem Programm.

Die Kosten betragen 165 €.
AmMontag, den 25.07.um 7Uhr treffen
wir uns in Flöha. (Für die Fahrt wird ein
Proviantpaket benötigt)
Die Anmeldung bitte bis 30.05. bei Se-
bastian Düring oder Mandy Trompelt
abgeben und gestaltet sich wie folgt:

a) die Abgabe des ausgefüllten An-
meldescheinsunddesRüstzeitpas-

ses per Mail oder Post bei Mandy
Trompelt (Lessingstr. 47, 09557 Flöha, E-Mail:
mandy.trompelt@evlks.de)

b) termingerechte Überweisung bis
zum 31.05. auf folgendes Konto:

BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE28 3506 0190 1682 0090 86
Verwendungszweck: Paddelrüstzeit KG Flöha-
Niederwiesa + Name Teilnehmer:in

c) Zur Kenntnisnahme des Schutz-undHygienekonzeptes
DieTeilnehmer:innen geben amTagder
Reise schriftlich eine Erklärung (bei
nicht volljährigen Personen erfolgt die Er-
klärung über die Erziehungsberechtigten)
ab, welche bestätigt, dass sie gesund
sind, keine Symptome haben, die auf
eine Erkrankung von COVID-19 hin-
deutet (Fieber, Halsschmerzen, Husten,
etc ...) und, dass sie innerhalb der letz-
ten 14 Tage keinen Kontakt zu Erkrank-
ten oder in Quarantäne stehenden Per-
sonen hatten. (incl. Datum und Unter-
schrift der Eltern!)
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»Auf nach Jerusalem«

11

ökumenischer Kinderfastensamstag

11

K
inder&

Jugend

Am9.April von 9.45-14Uhr
Treff: Parkplatz am Pomselberg

Wirwollen in die Falkenauer Kirchewan-
dern. Bitte zieht euch wetterfest an!
Lasst euch überraschen, seid dabei!
Anmeldung bitte bis zum 6. April bei
MandyTrompelt (E-Mail: mandy.trompelt@evlks
.de | Telefon: 03726/782705 | Mobil:
0151/19075517)

Kinderkreuzweg
am Karfreitag, den 15. April, um 10 Uhr
in der Katholischen Kirche St. Theresia in Flöha
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Unsere Gottesdienste im April
= mit Abendmahl | = mit Kindergottesdienst

G
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3. April – Judica (»Gott, schaffe mir Recht!«)
08:45 Flöha-Plaue Gottesdienst (Pfr. Hänel)

19:30 Niederwiesa gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung derKonfirmanden
(Pfr. Seltmann)

11. | 12. | 13. April – Karwoche
19:00 Flöha-Georgen Passionsandachten (Pfr.i.R. Butter | GP. Trompelt | Sup. Findeisen)

10. April – Palmsonntag
08:45 Falkenau Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

18:45 Flöha-Plaue Gottesdienst (GP. Trompelt)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit dem Ausschuss fürGemeindeleben (Team)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

14. April – Gründonnerstag
18:00 Altenhain Gottesdienst (Sup. Findeisen)

18:00 Falkenau Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

19:30 Flöha-Plaue Gottesdienst (Sup. Findeisen)

19:30 Niederwiesa Gottesdienst (GP. Trompelt)

17. April – Osterfest
16:00 Flöha-Plaue Osternacht (Team)

19:30 Falkenau Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

10:15 Flöha-Georgen Familiengottesdienst mit Kindermusical (Sup. Findeisen)

10:15 Niederwiesa Familiengottesdienst (GP. Rausch)

24. April – Quasimodogeniti (»Wie die neugeborenen Kindlein«)

19:30 Falkenau Lobpreisgottesdienst (Team)

10:15 Flöha-Plaue Gottesdienst mit demOrtsausschuss (Team)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Hr. Künzel)

18. April – Ostermontag
10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst (GP. Trompelt)

10:15 Niederwiesa Gottesdienst (Pfr.i.R. Butter)

15. April – Karfreitag
18:45 Falkenau Gottesdienst (Sup. Findeisen)

10:15 Flöha-Georgen Gottesdienst mit ökum. Kinderkreuzweg (Sup. Findeisen)

14:00 Niederwiesa musikalische Andacht zur Sterbestunde (Sup. Findeisen)

Bitte beachten Sie die Internetseite und dieAushänge!
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Gemeindeausfahrt
demOrgelbauer über die Schultern geschaut

14

Überschrift
Untertitel

A m Sonnabend, den 18. Juni 2022, ladenwir ein zu einer Ausfahrt ins Vogtland.
Erste Station ist die Ev. Luth. St. Laurentius-Kirche in Auerbach, in der wir

u.a. eine Truhenorgel der Firma Wolf sehen und hören können. Nach einem ge-
mütlichen Picknick geht die Fahrtweiter nach Limbach imVogtland,wo ein Besuch
der Orgelbauwerkstatt Vogtländischer Orgelbau auf dem Programm steht. Orgel-
baumeister Thomas Wolf wird uns durch seine Werkstatt führen, in der die neue
Truhenorgel für dieAuferstehungskirche in Flöha-Plaue gebautwird. Dabei erfahren
wir viel Wissenswertes über den Orgelbau und sicher sehen wir auch schon Teile
der neuen Truhenorgel für Flöha.
Start ist 12 Uhr an der Bushaltestelle an den Hochhäusern in Flöha. Zustiegsmög-
lichkeiten sind am Bahnhof Flöha, am Schulberg in Flöha und in Niederwiesa am
Bahnhof. Die Rückkehr ist gegen 20 Uhr geplant.
Anmelden können sie sich bei Kantor Ekkehard Hübler (Tel.: 03726/782321 E-Mail:
ekkehard.huebler@evlks.de) Der Fahrpreiswird amReisetag imBus kassiert.
Der Fahrpreis beträgt 25 € – davon kommen 10 € der Spendenkasse für die neue
Truhenorgel in Flöha zugute.

Weitere Spenden können sie überweisen auf das Spendenkonto bei der
Kassenverwaltung Chemnitz:
IBAN: DE 28 3506 0190 1682 0090 86 bei der KD-Bank
Verwendungszweck: RT1201 Spende Orgel Plaue
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»Wie lieblich ist der Maien«

15

Einladung zur Gemeindewanderung

A mSamstag, den 21.Mai2022, wollenwir uns gemeinsam auf denWegmachen
und Gottes wunderbare Schöpfung im nahegelegenen Striegistal entdecken,

zwischendurch picknicken, auf kurze Inputs hören und Begegnung erleben.

Anforderungen: gemütliche Wanderung entlang der Striegis für Jung und Alt,
z.T. nicht kinderwagentauglich! (ca. 3 h, ca. 8 km)
Anfahrt: per PKW, idealerweise bilden wir Fahrgemeinschaften
Treffpunkt: 13.30UhrWanderparkplatz 09661 Striegistal (neben Talstraße 3)
Mitzubringen: Getränke und Proviant, dem Wetter angepasste Kleidung

Bei unklarerWetterlage bitteunmittelbar vorhernochmal auf dieHomepage derKirch-
gemeinde schauen.

Wir freuen uns sehr darauf, diesen Frühlingsnachmittag gemeinsam draußen zu
erleben und „laufend“ miteinander ins Gespräch zu kommen.

Eri� Will
im Namen vomTeam für Gemeindeleben
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Ostermorgen
in Flöha-Plaue

O
st
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n
in
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öh
a-
Pl
au
e D ass amOstersonntag in Flöha-Plaue der Gottesdienst zur Osternacht um 6Uhr

morgens beginnt, ist schon Tradition. Wie im vorigen Jahr möchten wir die
Gemeindemitglieder zumBesuchvonvier Stationen auf demWaldfriedhof einladen
und hoffen, dass uns das Wetter dazu hold ist. Hier wollen wir bei Kerzenschein
die Botschaft von Ostern vernehmen. ZumAbschluss versammelnwir uns alle vor
der Auferstehungskirche.
Ebenso ist es Tradition, dass es zum Abschluss ein gemeinschaftliches Osterfrüh-
stück gibt, jedoch nicht im Gemeindesaal, sondern diesmal direkt in der Auferste-
hungskirche. Wir sind optimistisch, dass dies in diesem Jahr wieder möglich sein
wird und laden alle Besucher herzlich dazu ein.
Bei Regen wird es eine Schlechtwettervariante geben.

Ihr O�sau�chu�
von Flöha-Plaue
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Ukraine in Not
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Gemeinsam helfen– bist du dabei?

H
ilfe

fürdie
U
kraine

EineAktiondesDOMUSRumäni-
enhilfe e.V.

U nsere rumänischen Mitarbeiter
Benjamin Schaser und LukasMor-

genstern waren in den letzten Tagen
an einemGrenzübergang bei Tulcea in
Rumänien. Sie haben gesehen, dass an
den Grenzstationen von rumänischer
Seite sehr viel (vor allem ehrenamtliche)
Hilfe angebotenwird. Ständig kommen
Autos an, ladenHilfsgüter und Lebens-
mittel ab und nehmen Flüchtlinge zum
nächsten Bahnhof oder Flughafen mit.
Die allermeisten Flüchtlinge wollen
nicht in Rumänien bleiben. Siewerden
sofort weitervermittelt und fliegen in
andere Länder.

D arumsehenwirdengrößtenBedarf
darin, Hilfe direkt in die Ukraine zu

bringen. Dorthin entstehen gerade
Kontakte undwird ein Netzwerk unter
Christen aufgebaut. LKWs können an
dieGrenze bei Siret kommen.Die Spen-
den werden dort in Transporter verla-
den, die danndirekt in dieUkrainewei-
terfahren.
Der größte Bedarf besteht an Lebens-
mittelnundHygieneartikeln.Außerdem
ist es wichtig, die Transporter ausrei-
chend zu betanken, da sie in der Uk-
raine nicht tanken können. Dafür und
für den Transport der Hilfsgüter bis an
die Grenze sind Geldspenden sehr
wichtig!

Was wird gebraucht? (Die Liste ist
in Reihenfolge der Priorität)
Geldspenden:

Bank für Kirche und Diakonie (LKG)
BIC: GENODEDIDKD
IBAN: DE16 3506 0190 1620 7600 10
Verwendungszweck: „Ukraine-Hilfe“

Sachspenden:
1. Lebensmittelpakete: „Sattmacher“
in Bananenkisten, die beste Möglich-
keit, zu helfen! Hier ist auch das palle-
tieren und der Transport am ein-
fachsten sowie die Hilfe für eine Fa-
milie am effektivsten.
2. Pakete mit Hygieneartikeln: „Sau-
bermacher“
3. Gut erhaltene Matratzen (bittemög-
lichst in Folie einpacken)
4. Gut erhaltene Bettdecken, Feder-
betten und Kissen (bitte in stabile Plas-
tiksäcke packen und beschriften)
5. Bettbezüge und Leintücher (mög-
lichst inBananenkisten oder auchande-
ren Kartons, beschriften)
6.Verbandsmaterial, Pflaster etc. Keine
Medikamente!
7.Windeln für Kinder und Erwachse-
ne, Damenbinden

Machdie „Sattmacher“ und „Sauberma-
cher“ bekannt! ZumBeispiel in der Ge-
meinde, der Schule oder aufArbeit oder
mit einer Aktion vorm Supermarkt –
die Kunden können zusätzlich zu ihrem
Einkauf für ein Sattmacher- oder ein
Saubermacher-Paket einkaufen. Dazu
einfach die Liste ausdrucken, verteilen
und dieAktion bekanntmachen. Bleibe
immer informiert über den Stand die
Hilfseinsätze und neue Hilfsaktionen
auf unseremBlog: www.ke-nothilfe.blogspot.com
Weitere Informationen und Packlisten
unter: www.Domushilfe.de

Annahmestellen in Flöha:
Familie Rudolph (Uferstr. 17) - bitte vorher absprechen!
(03726/6117 oder 03726/7162363) oder im
Pfarramt Flöha zu den Öffnungszeiten
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Gemeindebibliothek
in Falkenau
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Liebe Gemeinde,

i n den nächsten Wochen soll im unteren Gemeinderaum eine kleine „Gemein-
debücherei“ entstehen. Ziel ist es, dass wir inhaltlich wertvolle Bücher auch

anderen aus der Gemeinde zur Verfügung stellen oder sie an Bekannte, Kollegen
etc. weitergeben. Wer das ein oder andere Buch für die neue Gemeindebücherei
zur Verfügung stellen möchte, berücksichtige bitte folgende Voraussetzungen:

Erbeten wird Literatur aus folgenden Bereichen:
Ratgeber zu Glauben & Gemeinde christliche Romane Andachtsbücher
christliche Kinder- und Jugendliteratur ausgelesene christliche Zeitschriften

wie Family, Lydia, Teensmag, … Hörspiele/Hörbücher DVDs

Das Buch ist Eigentum der Kirchgemeinde, sobald es im Bücherregal steht. Es
ist aber ausdrücklich erwünscht, dass Bücher auch außerhalb der Gemeindewei-
tergegeben oder in Einzelfällen sogar verschenkt werden.
In regelmäßigen Abständen wird die Gemeindebücherei geordnet. Wir behal-

ten uns vor, inhaltlich ungeeignete oder beschädigte Bücher auszusortieren.
Einzelne Bücher dürfen Sie gern einfach mit ins Regal stellen. Wer eine grö-

ßere Menge Bücher abgeben möchte, nehme bitte vorab mit mir Kontakt auf.

Bei Fragen, Wünschen und Anregungen kommen Sie gern auf mich zu.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung und einen guten Austausch!

Sara� A�te�
im Auftrag des Ortsausschusses Falkenau

»Dein Wort ist meines Fußes Leuchte
und ein Licht auf meinem Wege.«

(Psalm 119,105)
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Fürbitten
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Rechtlicher Hinweis:
Der Veröffentlichung der Amtshandlungen im Gemeindebrief kann widersprochen werden.

Freud
und

Leid

für die Verstorbenen:
Frau Annemarie Frenzel geb. Reichold
98 Jahre – Offenbarung 1,8 – Altenhain

Frau Gertraute Jahn geb. Zieschang
86 Jahre – Römer 14,7-9 – Flöha

Frau Lotte Schmidt geb. Wächtler
95 Jahre – Jeremia 31,3 – Falkenau

»Zusammen füge Herz und Herz,
daß nichts hinfort sie trennt;

erhalt sie eins in Freud und Schmerz
bis an ihr Lebensend.«

(EG 238,3)

»Was Erde ist und von der Erd
und sich zur Erde wiedrum kehrt,

wird aus der Erde auferstehn,
wenn der Posaune Schall wird gehen.«

(EG 520,2)

für das Jubelpaar:
zur Goldenen Hochzeit wurde eingesegnet:

Lothar und Eva Maria Linke geb. Lorenz
Psalm 23,1 – Niederwiesa
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Vorher
Nachher

»Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst;

ich habe dich bei deinem Namen gerufen;
Du bist mein!«

(Jesaja 43,1)

B evor sie Jesus kennengelernt ha-
ben, hatte keiner von seinen Beglei-

tern ein richtig tolles Leben: Da gab es
einen forschen, ungestümen Fischer.
Daneben einen frommen, hochnäsigen
Führer der religiösen Elite, einen
schmierigen Steuereintreiber und eine
von Dämonen besessene Frau, die so
unbedeutendwar, dass nichts über ihr
vorheriges Leben berichtet wird und
wir darüber nur spekulieren können.

Dennoch berief Gott all diese Men-
schen mitten in ihrem „Vorher“, und
das zu einem Zeitpunkt, als sie sich
nicht einmal dessen bewusstwaren, ge-
brocheneVersionen ihrer selbst zu sein.
Gott beruft Menschen, bevor er sie zu
verändern beginnt, weil er hinter die-
sem „Vorher“ das sieht, was er beab-
sichtigt und geplat hatte. Er sieht be-
reits dieMenschen, die er so liebt, dass
er sie sein Eigen nennt.

Nehmen wir zum Beispiel Gottes
auserwähltesVolk Israel. Jesaja prophe-
zeite ihm: »Fürchte dich nicht, denn ich
habedicherlöst« (Jesaja43,1; [lut]) – und
zwar nicht, als die Israeliten gerademal
wieder gehorsam waren, sondern
mitten in der Zeit ihrerAuflehnungmit
Götzenverehrung, Verwirrung und ex-
tremer Gleichgültigkeit gegenüber

dem, was Gott wichtig ist, ganz zu
schweigen von den schmerzhaften
Konsequenzen für Israel. Daswar alles,
lange bevor das Volk seine Taten be-
reute.
»Ichhabe dichbei deinemNamenge-

rufen; du bist mein!« (Jesaja 43,1 [lut]) –
als Jesaja dieseWorte sprach, rebellierte
Israel gegen alles, was Gott für sein
Volk getan hatte und was er noch tun
wollte. Doch Gottwandte sich nicht ab,
sondern zeigte sich gnädig. Er sprach
seine Liebe über seinem auserwählten
Volk aus undnannte es sein Eigen, noch
bevor es zustimmte. Er trat in ihr „Vor-
her“.

Gott spricht seine Wahrheit auch
über uns aus. Sein Erlösungsplan ist in
vollem Gange, denn er hat uns bei un-
serem Namen gerufen. Unsere Ent-
scheidungen bringen ihn nicht von sei-
nen Entscheidungen ab.Waswir sehen,
wenn wir in den Spiegel schauen, be-
stimmt nicht,was er sieht oderwerwir
in seiner Hand sein werden. Unsere
Zerrissenheit ändert nichts an seinem
Plan. Ebenso wenig bestimmen Um-
stände, andere Menschen oder unsere
eigenen Entscheidungen unserenWert.
Unseren Wert erhalten wir von dem,
zu dem wir gehören.

Im
pu

ls
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Wirmüssen also keineAngst haben.
Fürchte dich nicht, du bist nicht, wer
du sein wirst. Fürchte dich nicht, Gott
kann dich von deinen Entscheidungen
befreien und sie zum Guten wenden.
Fürchte dich nicht, Gott kann dein
Herz, deinenKörper, deineBeziehungen
heilen. Fürchte dich nicht, du wurdest
für mehr geschaffen als das, was du
bisher erlebt hast. Fürchte dich nicht,
dies ist erst der Anfang.

Keiner der Jünger Jesu hatte ein tol-
les „Vorher“. Doch jeder von ihnen
hatte ein „Nachher“. Der ungehobelte
Fischer wurde zu einem der größten
Prediger der frühen Kirche, der Kranke
und Gelähmte heilte und todesmutig
war. Der gelehrte religiöse Führer, für
den Glaube etwas Moralisches war,

wurde zum Freund von Jesus, denn er
hat die Heilige Schrift verstanden, sich
von ihr verändern lassen und sie sein
Leben lang hingebungsvoll erforscht.
Der Steuereintreiber wurde zu einem
der zwölf Jünger Jesu undAutor des ers-
ten Evangeliums des Neuen Testa-
ments. Und die Frau, die zu unbedeu-
tend war, als dass jemand über ihr
„Vorher“ berichtete, war für Jesus so
wertvoll, dass er ihr als erster Person
nach seiner Auferstehung begegnete,
die Erste, die seine feine Stimme ver-
nahm, und die erste Zeugin der Bestä-
tigung von allem, was er von sich be-
hauptete – und sie war diejenige, die
den anderen Jüngern davon erzählen
durfte.

Amand� Jenkins
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Flohmarkt
zu Gunsten der neuen Orgel in Flöha-Plaue
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LiebeMitglieder der Kirchgemeinde,

d ie Corona-Schutzmaßnahmen haben uns bei vielen Aktivitäten, die wir zu
Gunsten der neuen Orgel geplant hatten, immer wieder ausgebremst. Damit

wir die vorgeseheneAnschaffung noch in diesem Jahr finanziell absichern können,
möchte der Ortsausschuss von Flöha-Plaue amSonnabend, dem 25.Juni2022 einen
Flohmarkt auf dem Gelände neben Edeka undAldi, auf dem donnerstags der Wo-
chenmarkt stattfindet, organisieren. Natürlich bittenwir möglichst viele Gemein-
demitglieder uns dabei zu unterstützen. Morgens ab 8 Uhr können auf den von
Euch mitgebrachten Tischen die zum Verkauf gedachten Gegenstände aufgebaut
werden. Pünktlich 8.30 Uhr soll der Verkauf beginnen und längstens bis 13 Uhr
abgeschlossen sein.
Alle, die uns bei dieser schönen Aktion unterstützen möchten, bitten wir, sich bis
spätestens 20. Mai 2022 bei Sarah Klein, Tel.: 03726/7162510 oder aber per E-Mail
unter: sarahimnet@web.de zu melden. Mit den für die Orgel gespendeten Verkaufser-
lösen hoffen wir auf Eure Hilfe für diese gute Sache. Danke!

G�hold Gerb�h
im Namen des gesamten Ortsausschusses von Flöha-Plaue
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Verantwortlich für den Inhalt:
Kirchenvorstand Flöha-Niederwiesa
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Redaktionsschluss für die Ausgabe
Juni / Juli 2022 ist am:

5. Mai 2022 um 18 Uhr

Beiträge bitte senden an:

gemeindebrief.fl-nw@gmx.de
Der nächste Gemeindebrief
erscheint voraussichtlich am:

29. Mai 2022
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Sorgen kann man teilen!
Telefonseelsorge:
0800/111 0 111
0800/111 0 222

Spendenkonto derGemeinde

Bank: KD-Bank
BIC: GENODED1DKD

IBAN: DE28 3506 0190 1682 0090 86
Verw.: 1201 Kirche Falkenau oder

1201 Spende Orgel Plaue
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Ein frohes und gesegnetesOsterfest

wünscht Ihnen Ihr Redakteur

Michael Lieberwirth
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Richtpreis für den Gemeindebrief: 0,50 €

Flöha:
Dresdner Straße 4
09557 Flöha
Tel.: 03726/2231
Fax.: 03726/7899863
kg.floeha-niederwiesa@evlks.de

Mo, Di, Mi, Fr: 8-11 Uhr
Di + Do: 14-17 Uhr

Niederwiesa:
Kirchstraße 4
09577 Niederwiesa
Tel.: 03726/2372
kg.floeha-niederwiesa@evlks.de

nach Vereinbarung
(03726/2231)

Evangelisch-Lutherische Pfarrämter&Gemeindebüros

Superintendent Findeisen
Dresdner Straße 4
09557 Flöha
Tel.: 03726/2343
suptur.marienberg@evlks.de

Pfarrer i.R. Butter
Straße der Einheit 1
09557 Flöha OT Falkenau
Tel.: 03726/7899813
joachim.butter@evlks.de

Pfarrer Hänel
Schulstraße 3
09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 037206/2734
Joerg.Haenel@evlks.de

Pfarrer

Kirchgemeinde: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de (QR-Code �)

JG Flöha-Falkenau: http://jg-falkenau.jimdo.com

Predigt nachhören: https://ev-kirche-flöha-niederwiesa.de/predigten-2022.html oder
unter der Rufnummer 03726/6690019

Internetseiten

Friedhof Flöha-Georgen:
In Friedhofsangelegenheiten
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231

Herr Mehnert

Friedhof Niederwiesa:
In Friedhofsangelegenheiten
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231

Herr Bausch

Friedhof Flöha-Plaue:
In Friedhofsangelegenheiten
bitte an das Pfarramt wenden:
Tel.: 03726/2231

Herr Winkler

Friedhöfe

Kantor Hübler
Augustusburger Straße 13
09557 Flöha
Tel.: 03726/782321
ekkehard.huebler@evlks.de

Kantor
HerrMehner
Wiesengrund 22
09577 Niederwiesa
Tel.: 03726/713870 | Fax: 03726/713880
webmaster@ev-kirche-flöha-niederwiesa.de

Internet-Redaktion

Mandy Trompelt
Lessingstraße 47
09557 Flöha
Tel.: 03726/782705
mandy.trompelt@evlks.de

Michael Rausch
Liselotte-Herrmann-Str. 7
09127 Chemnitz
Tel.: 0371/91222313
rausch.micha@googlemail.com

Gemeindepädagogik
Herr Hohm
Friedrichstraße 10
09577 Niederwiesa
dietmar.hohm@gmx.de

LKGNiederwiesa




